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Verwaltungsgemeinschaft
Amtliche Bekanntmachung

Feststellung des Jahresabschlusses 2018 des Zweckverbandes 
Wasserversorgung „Oberes Trienztal“ 
Der Jahresabschluss 2018 des Zweckverbandes Wasserversorgung 
„Oberes Trienztal“ wurde am 27. 11. 2019 von der Verbandsver-
sammlung wie folgt festgestellt:
1 Bilanzsumme 2.373.005,47 €
1.1 davon entfallen auf der Aktivseite
  auf das Anlagevermögen 2.262.837,93 €
 auf das Umlaufvermögen 110.167,54 €
1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf  
 das Eigenkapital 1.454.612,56 €
 die empfangenen Ertragszuschüsse 641.234,67 €
 die Verbindlichkeiten 277.158,24 €
1.3 Jahresgewinn/Jahresverlust 0,00 €
1.3.1 Summe der Erträge 241.483,61 €
1.3.2 Summe der Aufwendungen 241.483,61 €
2.  Dem Verbandsvorsitzenden wird für des Wirtschaftsjahr 

2018 Entlastung erteilt.
Der Jahresabschluss 2018 liegt zusammen mit dem Lagebericht in 
der Zeit vom 09. Dezember bis einschließlich 17. Dezember 2019 
im Rathaus Limbach, Zimmer 23, während der Dienststunden aus.
 Limbach, 06. Dezember 2019
 Thorsten Weber, Verbandsvorsitzender

Verschiedenes
KWIN - Vorverschiebungen bei der Müllabfuhr zu Weihnachten!
Neckar-Odenwald-Kreis. Aufgrund der Weihnachtsfeiertage kommt 
es in den Städten und Gemeinden des Neckar-Odenwald-Kreises ver-
breitet zu Verschiebungen bei der Müllabfuhr. In etlichen Orten ver-
schieben sich die Abfuhrtage sogar gleich um mehrere Tage nach vor-
ne. Die ersten vorverschobenen Abfuhren finden bereits am Samstag, 
14. Dezember statt! Es lohnt sich also gleich ein scharfer Blick in den 
grünen Entsorgungskalender 2019 von AWN und KWiN.
Dieser enthält die genauen Abfuhrtermine einschließlich der Feier-
tagsverschiebungen für jeden Orts- und Stadtteil. Nach vorne ver-
schobene Termine sind im Entsorgungskalender rot hinterlegt!
Die KWiN bittet, den Entsorgungskalender genau auf Verschiebun-
gen hin anzuschauen, und nicht die oben genannten Abfälle auto-
matisch am üblichen Abfuhrtag bereitzustellen. Ganz besonders 
wichtig ist an den verschobenen Abfuhrterminen die rechtzeitige 
Bereitstellung der Abfälle, denn die Sammeltouren werden nicht 
nach dem üblichen Tourenverlauf gefahren. Die Abfälle sind bis 
spätestens um 6.00 Uhr am Abfuhrtag an der Grundstücksgrenze 
bereitzustellen. Für später bereitgestellte Abfälle kann eine Abfuhr 
nicht garantiert werden.

Adventskonzert
 

 

Sonntag, 8. Dezember 2019, 16.00 Uhr

Pfarrkirche Hl. Kreuz Wagenschwend
 

Mitwirkende: 
Musikverein „Eintracht“ Wagenschwend 

Leitung: Gerhard Schäfer

Liederkranz / Querbeet Balsbach

Leitung: Manfred Schäfer

Orgel

Manfred Schäfer

Odenwälder Alphornquartett 

Leitung: Edmund Link

Der Erlös des Konzertes geht an die 

Psychosoziale Notfallversorgung 

im Neckar-Odenwald-Kreis
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Klaviermusik zum Tanzen und Träumen
Konzertabend mit Klavierschülern der Musikschule Mosbach 
und der NKG BigBand
Einen stimmungsvollen Konzertabend mit Musik und Bildern gestal-
teten die Klavierschüler der Klasse von Katrin Glenz in Kooperation 
mit der NKG BigBand und nahmen die zahlreich gekommenen Zu-
hörer mit auf eine Reise durch Tanz und Traum. Im Mittelpunkt des 
Abends standen Werke des Schweizer Komponisten Daniel Hellbach 
für Solisten und Duos an zwei Flügeln. Extra für diesen Abend hatte 
der Leiter der NKG BigBand Thomas Heckmann Hellbachs Klavier-
konzert für seine Bigband arrangiert, die statt eines Streichorchesters 
den Solisten begleitete. Das Publikum bedankte sich für diese „Urauf-
führung“ und alle anderen gelungenen Beiträge der jungen Musike-
rinnen und Musiker mit langanhaltendem Applaus.

Der Sozialverband VdK Kreisverband Neckar-Odenwald in-
formiert: Neue Grundrente ab Januar 2021 vorgesehen
Die neue Grundrente, auf die sich die Große Koalition kürzlich ver-
ständigt hat, soll ab Januar 2021 gelten. Sie bezweckt, dass Menschen, 
die mindestens 35 Jahre gearbeitet, Kinder erzogen oder gepflegt ha-
ben, eine Rente bekommen, die über dem Grundsicherungsniveau 
liegt. Dazu müssen bestimmte Voraussetzungen erfüllt sein – wie bei-
spielsweise die 35-jährige Beitragszahlung, wobei diese Beitragsleistung 
mehr als 30 Prozent aber weniger als 80 Prozent des Durchschnittsver-
dieners betragen muss. Der ausgehandelte Kompromiss soll sowohl für 
Neu- als auch für Bestandsrentner gelten. Im Gegensatz zur Grundsi-
cherung soll es bei der Grundrente keine Bedürftigkeitsprüfung geben, 
aber eine Einkommensprüfung durch automatisierten Datenabgleich 
der Deutschen Rentenversicherung mit den Finanzämtern – wobei 
Freibeträge zu berücksichtigen sind. Bis zu 1,5 Millionen Menschen 
sollen profitieren können. Wie der Sozialverband VdK und das Bünd-
nis gegen Altersarmut in Baden-Württemberg den Kompromiss beur-
teilen, findet sich unter www.vdk.de/bawue.

28. Sparkassen-Weihnachtskonzert:
„Alpenländische Weihnacht“ mit dem Tölzer Knabenchor und 
den Grassauer Blechbläsern
Sonntag, 15.12.2019, um 17 Uhr in der Pattberghalle Neckarelz 
- Einlass 16 Uhr
Mosbach. Im Rahmen ihrer traditionellen vorweihnachtlichen 
Konzertveranstaltung präsentiert die Sparkasse Neckartal-Oden-
wald am Sonntag, 15. Dezember 2019, um 17:00 Uhr in der Patt-
berghalle Neckarelz in diesem Jahr eine einzigartige „Alpenländi-
sche Weihnacht“ mit dem Tölzer Knabenchor und den Grassauer 
Blechbläsern. 
Der Tölzer Knabenchor gehört zu den berühmtesten und erfolg-
reichsten Chören der Welt. Bis zu 250 Konzerte und Opernauftritte 
stehen jährlich für den Chor und die Solisten auf dem Programm. 
Zusammen mit den Grassauer Blechbläsern, die zu den bedeutends-
ten musikalischen Repräsentanten des Chiemgaus gehören, wird 
der Chor unter der Leitung von Clemens Haudum bekannte Melo-
dien und wunderschöne Lieder zur Einstimmung auf Weihnachten 
präsentieren. Insbesondere bietet sich für junge Familien mit Kin-
dern aufgrund des frühen Beginns die einmalige Gelegenheit, dieses 
einzigartige Konzert gemeinsam mitzuerleben. Das Publikum darf 
sich schon heute auf einen unvergesslichen Abend freuen.
Eintrittskarten sind in allen Sparkassen-Geschäftsstellen, unter 
www.spk-ntow.de/weihnachtskonzert oder an der Abendkasse (Ti-
cket-Hotline 0172 102 0 506) – solange Vorrat reicht - erhältlich. 
Der Erlös aus dem Eintrittskartenverkauf kommt traditionsgemäß 
den öffentlichen Musikschulen unserer Region zugute.

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK)   
Baden-Württemberg
Anstalt des öffentlichen Rechts , Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2020 ist der 01.01.2020
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2019 versandt. Sollten Sie 
bis zum 01.01.2020 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie 
uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 31 des 
Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbin-
dung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2020 meldepflichtig. Die uns bekannten 
Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften 
erhalten Mitte Januar 2020 einen Meldebogen.
Meldepflichtige Tiere sind: Pferde, Schweine, Schafe, Bienenvölker 
(sofern nicht über einen Landesverband gemeldet), Hühner, Trut-
hühner/Puten 
Nicht zu melden sind:Rinder einschließlich Bisons, Wisenten 
und Wasserbüffel. Die Daten werden aus der HIT Datenbank (Her-
kunfts- und Informationssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a. gefangengehaltene Wildtiere (z.B. 
Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine anderen 
meldepflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die Melde- und Bei-
tragspflicht für die Hühner und /oder Truthühner. Für die Meldung 
spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Be-
trieb stehen oder in einer Hobbyhaltung. Zu melden ist immer der 
gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt gemel-
det werden. Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, unabhän-
gig von der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2020 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet 
an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Die Voraus-
setzungen und nähere Informationen erhalten Sie über das Infor-
mationsblatt welches mit dem Meldebogen verschickt wird. Das 
Informationsblatt finden Sie auch auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewiesen. 
Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtlichen Imkerverein 
werden von diesem an einen der beiden Landesverbände weiter ge-
meldet. Ist ein Imker nicht organisiert oder in einem Verein, der 
keinem der beiden Landesverbände angeschlossen ist, müssen die 
Völker bei der Tierseuchenkasse gemeldet werden. 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur Mel-
de- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse sowie über 
die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemel-
deter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der 
letzten 3 Jahre, etc.) einsehen. Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 
9673 – 710, E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de

Veranstaltungen der Kath. Landfrauenbewegung Freiburg
Besinnungswochenende „Musik und Wiegeschritt machen das 
Gedächtnis fit“ vom 29.02.-01.03.2020, Bildungshaus Bruder 
Klaus, Neckarelz.
Zu unseren Angeboten sind alle Frauen herzlich eingeladen. 
Infos und Anmeldung:
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg
Tel. 0761 5144-243
E-Mail: info@kath-landfrauen.de, www.kath-landfrauen.de 

Vereine
Chorkooperation „Sängerbund1871“ Limbach „Liederkranz“ 
Trienz
(VK) Keine lange Vorbereitungen bedurften die richtigen Schritte 
der Vorstände Thomas Kuhn (MGV Limbach) und August Hassel-
bach (MGV Trienz) einer gemeinsamen Chorkooperation für die 
Zukunft zwischen dem „Sängerbund 1871“ Limbach und der des 
„Liederkranzes“ Trienz. „Beide Vereine für sich sind über kurz oder 
lang alleine nicht mehr singfähig“, so die Aussage der beiden Vor-
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stände. Bei einer Zusammenkunft beider Vorstandschaften im kath. 
Gemeindehaus in Trienz wurden die ersten gemeinsamen gefassten 
Regeln einer funktionierenden Chorgemeinschaft erarbeitet und 
festgelegt. So behalten beide Chöre ihre Selbstständigkeit auf Ver-
einsebene. Der derzeitige Dirigent des „Liederkranzes“ Trienz, Herr 
Elias Müller aus Balsbach, welcher ein engagierter junger Chorleiter 
ist, wird in aller Einvernehmen die Leitung des Chores übernehmen. 
Sängerfeste und sämtliche öffentliche Auftritte werden gemeinsam 
von dem Gesamtchor bestritten. Der Austausch des Liedgutes und 
das Proben für öffentliche Auftritte wurden bereits im wöchentli-
chen Wechsel erfolgreich vollzogen. Alle Sänger und besonders 
Herr Elias Müller waren von dem gemeinsamen Singen begeistert. 
Wir Sänger aus Limbach und Trienz wünschen uns allen, dass die 
Begeisterung anhält und das Singen weiterhin viel Freude bereitet. 
Die Kooperation zwischen den Vereinen auf dieser Basis sollte uns 
gelingen. Die Proben waren bisher sehr gut besucht. Das durch den 
jungen Dirigenten ausgewählte Liedgut konnte durch den gemein-
samen Chor bereits einem breiten großen Publikum auf öffentlichen 
Veranstaltungen, wie beim Besuch der Sängerfeste beim „Frohsinn 
Krumbach“ und beim Liederkranz „Höpfingen“, dem Singen auf 
dem Friedhof bei Beerdigungen und am Volkstrauertag in Limbach, 
erfolgreich vorgestellt werden.
Da das Singen in einem solch gut aufgestellten Chor Spaß und Freu-
de bereitet, würden wir uns freuen, wenn sich Singbegeisterte auch 
aus dem weiteren Umkreis der Ortschaften Limbach und Trienz uns 
anschließen würden. Nur durch den Zugang von Neusängern kann 
man den Chor in Zukunft weiterhin mit Leben erfüllen. Wir proben 
jeden Freitag um 19.30 Uhr abwechselnd im Dorfgemeinschafts-
haus Trienz oder im Gemeindehaus „Maria Frieden“ in Limbach. 

Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach
74838 Limbach, Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, Tel. 06287/244, pfarramt.limbach@kath-elf.de

74864 Fahrenbach, Hauptstr. 38, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de

Gottesdienste vom 07./08.12.2019
Sonntag, 08.12. – Zweiter Adventssonntag
Elztal
Mu (Sa)  18.00 Beichtgelegenheit
Mu (Sa)  18.30 Rorateamt  
Au (Sa)  18.30 Messfeier  
Da 10.15  Festgottesdient zum Patrozinium mit Vorstel-

lung der Erstkommunionkinder, mitgestaltet 
vom Kirchenchor

Limbach
Lau (Sa)  18.30 Versöhnungsfeier 
Bals 08.45 Messfeier    
Lim 08.45 Messfeier   
Lim 14.00 Taufe   
Fahrenbach
Fa 10.15  Messfeier mit Taufe   und Vorstellung der Erst-

kommunionkinder
Montag, 09.12.  
 19.30 Ökumen. Hausgebet  im Advent
  In allen Gemeinden läuten die Glocken.

Das größte Geschenk
Ein Film von Juan Manuel Cotelo
Jeder kennt den Schluss, wenn Rache die Gedanken leiten…
Dabei erleidet jeder Mensch in seinem Leben Verletzungen, Un-
recht und Liebesentzug. Viele sinnen dann auf Rache und Vergel-

tung. Aber was passiert, wenn ihnen darüber bewusst wir, dass sie 
sich so selbst ihres Lebensglücks und inneren Friedens berauben?
Solche Menschen portraitiert Manuel Cotelo in seinem Film über 
die Macht der Vergebung. Ihr Zeugnis berührt unsere Herzen und 
macht uns Mut das zu tun, was wir im Vater-Unser-Gebet bitten: 
Wir vergeben unsern Schuldnern!
Ein ganz besonderer Film über die Vergebung. Tief berührend und 
dabei lustig und intelligent in eine Rahmenhandlung verpackt, zeigt 
er anhand realer Geschichten, dass die Vergebung jeden Konflikt 
beenden kann.
Der Film ist am Sonntag, den 08.12.2019 um 15 Uhr im Kino 
Mosbach-Neckarelz zu sehen.

Biblische Geschichten und Menschen der Bibel
Herzliche Einladung zu einem Abend des Bibel-Erlebens! 
Bei diesem Treffen erleben wir mit, wie Maria und Josef einen 
Dialog führen – Maria ist mit Josef verlobt – jetzt ist sie schwan-
ger – aber nicht von ihm….
Was mag wohl in den beiden vorgegangen sein?
· Mit einem Bibliolog kommen wir der frohen Botschaft auf die Spur.
· Das Wort Gottes ist hochaktuell und hat uns heute noch so viel zu sagen
·  Gemeinsam nähern wir uns dem Inhalt der Bibelstelle und tau-
schen unsere Gedanken aus

· Ausgewählte Lieder und Gebete umrahmen das Thema
Termin: Mittwoch 11.12.19  19.30 Uhr – ca. 21.00 Uhr
kath. Gemeindehaus Trienz, Teilnehmerbeitrag: 5,00 Euro
Weitere Informationen und Anmeldung bei:
Rhode – bewegtes Herz
Anja Galm, Rainstr. 10, 74864 Fahrenbach-Trienz
Tel.: 06267/ 1650 E-Mail: agalm@rhode-trienz.de
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – jede und jeder kann dabei 
sein. Versuchen Sie es doch einfach mal und kommen Sie mit dazu.

Amtliche Mitteilungen
Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Mittwoch, den 18. Dezember 2019 um 18.00 Uhr findet im Dorf-
gemeinschaftshaus in Limbach eine öffentliche Sitzung des Gemein-
derates statt. Die Bevölkerung wird hierzu eingeladen. Zur Beratung 
und Beschlussfassung ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Fragen aus der Bevölkerung
2.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus den nichtöffentlichen Sitzung 

des Gemeinderates am 02.12.2019
3.  Neuaufstellung des Bebauungsplanes „Gottesäcker“ im Ortsteil 

Limbach nach § 13 b BauGB - Aufstellungsbeschluss gem. § 2 
Abs. 1 BauGB (Vorlage Nr. 75/2019)

4.  Neuaufstellung des Bebauungsplanes „Sandfeld“ im Ortsteil Lim-
bach nach § 13 b BauGB - Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 
BauGB (Vorlage Nr. 76/2019)

5.  Neuaufstellung des Bebauungsplanes „Herlesacker“ im Ortsteil 
Wagenschwend nach § 13 b BauGB - Aufstellungsbeschluss gem. 
§ 2 Abs. 1 BauGB (Vorlage Nr. 77/2019)

6. Informationen
7. Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat
8. Jahresrückblick 2019
Die Sitzungsunterlagen können während der Öffnungszeiten im Rat-
haus Limbach, Zimmer Nr. 1 im Erdgeschoss, eingesehen werden. 
Außerdem sind die Sitzungsunterlagen auch im Internet unter www.
limbach.de unter „Rathaus & Service / Rathaus-News“ eingestellt.
Zu allen jugendrelevanten Themen besteht nach § 41a Gemeinde-
ordnung für Jugendliche die Möglichkeit, Ideen und Anregungen bis 
zum Sitzungstag, 10.00 Uhr, per E-Mail – unter Angabe von Namen, 
Alter und Wohnort – an birgit.guckenhan@limbach.de einzubringen.

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Krumbach
am Montag, den 9. Dezember 2019 um 19.30 Uhr im Kinder-
gartensaal in Krumbach
Tagesordnungspunkte:
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1. Fragen und Anregungen aus der Bevölkerung
2. Informationen
3. Ehrungen durch den Gemeindetag
4. Renovierung Schule und Bau einer Garage – Sachstandbericht-
5. Baugebiet – Sachstandsbericht
6. Friedhofsangelegenheiten
7. Verschiedenes
  Michael Müller, Ortsvorsteher

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Limbach
am Donnerstag, den 12. Dezember 2019 um 19.00 Uhr im Sit-
zungsraum des Limbacher Rathauses
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen
Tagesordnung:
1.  Ausscheiden von Herrn Valentin Knapp aus dem Ortschaftsrat
    –  Feststellung, dass ein Ausscheidungsgrund nach § 31 Abs. 1 

GemO i.V. mit §16 Abs. 1 GemO vorliegt
2.  Nachrücken von Herrn Camarena y Volk, Jochen in den Ort-

schaftsrat
    a)  Feststellung, ob ein Hindernisgrund nach § 29 Abs. 1 GemO 

vorliegt
    b) Verpflichtung
3.  Wahlvorschlag des Ortschaftsrates an den Gemeinderat für die 

Wahl des Limbacher Ortsvorstehers
 Kern, Ortsvorsteher

Verunreinigungen durch Hundekot im Ortsteil Balsbach
Dem Ordnungsamt liegen Beschwerden über Verunreinigungen 
durch Hundekot in der Klosterstraße (gegenüber der Kirche) im 
Ortsteil Balsbach vor. Wir appellieren an alle Hundehalter und for-
dern sie auf, sich an die gesetzlichen Bestimmungen zu halten und 
hinterlassenen Hundekot unverzüglich zu entfernen bzw. Hunde 
nicht frei herumlaufen zu lassen. Sollten trotzdem weitere Vorfäl-
le bekannt werden, müssen die verantwortlichen Personen mit ver-
waltungsrechtlichen Maßnahmen rechnen.

Baumpflegemaßnahmen
Das neu aufgestellte Baumkataster wurde uns zwischenzeitlich 
übergeben. Leider bestehen an sehr vielen Bäumen Mängel, welche 
sich auf Totholzbeseitigung, Kronensicherheitsschnitte und sogar 
Fällungen beziehen. Die Gemeinde ist hier zum Handeln verpflich-
tet. Aus diesem Grund finden in Abstimmung mit den Ortsvorste-
hern in den einzelnen Ortsteilen die genannten Maßnahmen statt, 
da es sonst zu einer Gefährdung der Allgemeinheit kommt.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Bürgerinformation
Rathaus Limbach vom 24.12.2019 bis zum 06.01.2020  
geschlossen
Das Rathaus ist über die Weihnachtszeit und den Jahreswechsel 
nicht besetzt. Auch die Gemeinde wird die wenigen Brückentage 
nutzen, die Heizung herunterfahren und nur einen Notdienst für 
den Bereich Standesamt/Friedhofsamt anbieten. Dieser ist in drin-
genden Fällen am 27.12., 30.12., 02.01. und 03.01.2020 unter der 
Telefonnummer 06287/9200-19 oder unter der Mobilfunknummer 
0162/9332268 erreichbar. 
Im Vorfeld bittet die Gemeinde alle Bürgerinnen und Bürger noch 
notwendige Behördengänge rechtzeitig vor den Feiertagen anzuge-
hen. Gerade bei Urlaubsantritten sollte die Gültigkeit der Auswei-
se und Pässe geprüft werden um die Ausstellung sehr kostspieliger, 
vorläufiger Dokumente zu vermeiden, die zudem nicht in allen Ur-
laubsländern akzeptiert werden. 
Am Montag, 23. Dezember ist das Rathaus letztmalig im Jahr 
2019 bis 17 Uhr geöffnet. Der erste reguläre Behördentag im neu-
en Jahr ist der Dienstag, 7. Januar 2020.

Feuerwehrnachrichten
Freiwillige Feuerwehr Heidersbach

Am Montag, den 9. Dezember 2019 findet um 19.30 Uhr die nächste 
Feuerwehrübung in Heidersbach statt

Freiwillige Feuerwehr Laudenberg

Herzlichen Glückwunsch zum Gruppenführer!
Die Abteilung Laudenberg hat mit Markus Ihrig einen neuen Grup-
penführer. Im Rahmen einer Ehrungsstunde zeigten sich Komman-
dant Karl Wendel und Bürgermeister Thorsten Weber hocherfreut 
über seinen Abschluss und dankten ihm für seine Bereitschaft, die-
sen Lehrgang an der Feuerwehrschule in Bruchsal zu besuchen. 
Beide hoben die Wichtigkeit der Ausbildung im Bereich der Frei-
willigen Feuerwehr für gelungene Einsätze im Ernstfall besonders 
hervor.

Verschiedenes
Wir bitten unsere Beitragsschreiber die Artikel nur als Textdatei 
(per Mail an amtsblatt@limbach.de) zu übermitteln, damit die Ver-
öffentlichung der Texte auch gewährleistet ist. Vielen Dank!

Grundschulnachrichten
Einladung zum Advents- und Weihnachtskonzert der Grund-
schule in Laudenberg
Zum traditionellen Advents- und Weihnachtskonzert lädt die 
Grundschule Limbach bereits heute alle ganz herzlich ein. Das 
Konzert findet am 03. Adventsonntag, 15. Dezember 2019, um 
15.30 Uhr in der Filialkirche Maria Königin in Laudenberg statt.
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Kirchliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde Mudau 

08. Dezember 2019/ 2. Advent
14.00 Uhr Adventskaffee
 Adventliche Andacht mit Pfarrer i. R. Winfried Weber.
 Anschließend gemütliches Beisammensein bei Kaffee 

und Kuchen in Mudau im Kirchsaal.
 Der Jugendtreff der Ev. Kirchengemeinde organisiert 

einen Büchertisch und bietet Selbstgebackenes zum Ver-
kauf. Wir laden herzlich ein.

15. Dezember 2019/3. Advent
09.30 Uhr Gottesdienst mit Einführung der neugewählten Kir-

chenältesten und Abendmahl in Mudau im Kirchsaal.
 Pfarrerin Rebecca Stober
Am Montag, dem 09. Dezember trifft sich der Frauenkreis um 14.00 
Uhr im Gemeindehaus in Mudau.

Kirchengemeinderatswahl
Am 1. Advent haben in unserer Gemeinde die Wahlen zu den Kir-
chenältesten stattgefunden. Gewählt wurden:
- Frau Heike Friedrich 
- Frau Irmgard Schäfer 
- Herr Fabian Thier
- Frau Ellen Wolz
Ein herzliches Dankeschön an alle Gemeindemitglieder, die sich an 
der Wahl beteiligt haben!
Gegen die Wahl kann von jedem wahlberechtigten Gemeindemit-
glied innerhalb einer Woche ab Veröffentlichung Einspruch erho-
ben werden. Der Einspruch kann nur auf die Verletzung gesetzlicher 
Vorschriften gestützt werden. Der Einspruch ist beim Gemeinde-
wahlausschuss schriftlich unter Angabe der Gründe einzureichen.
Email Pfarramt: ekg.mudau@t-online .de 
Sprechzeiten im Pfarrbüro: Dienstag  14.30 Uhr – 16.00 Uhr
Evang. Kirchengemeinde Mudau 
Pfarrerin Rebecca Stober, Tel. 06284-362 

Vereinsnachrichten
Musikverein Heidersbach

Kirchenkonzert des Musikvereins
Der Musikverein Heidersbach lädt am Vorabend des dritten Ad-
ventssonntages zu einem vorweihnachtlichen Kirchenkonzert ein. 
Auf dem Programm stehen überwiegend ruhige, getragene Melo-
dien sowie klassische und moderne weihnachtliche Weisen. Die 
Musiker wollen die Zuhörer an diesem Abend auf die bevorstehen-
den Festtage einstimmen und die Hektik des Alltages vergessen ma-
chen. Konzertbeginn ist am Samstag, 14. Dezember, um 18.30 Uhr 
in der St. Wendelinuskirche.

Theatergruppe des Fördervereins „Hällele“

Theater im „Hällele“
Traditionell zu Weihnachten bringt die Theatergruppe des Förder-
vereins „Hällele“ wieder einen lustigen Dreiakter zur Aufführung. 
Das Stück heißt in diesem Jahr: „Auch Saubermänner haben ein 
Verfallsdatum!“ und stammt aus der Feder von Beate Irmisch. Der 
lustige Dreiakter handelt von Gastwirt und Ortsvorsteher Alfons 
Haselberger. Dieser ist ein ausgesprochener Moralapostel und Bes-
serwisser. Seine Mutter Klara und sein Ehefrau Brunhilde haben es 
nicht leicht mit diesem arroganten Saubermann.
Nun steht am Wochenende sein 25. Dienstjubiläum als Ortsvorste-
her an. Natürlich will er diesen Ehrentag mit Pauken und Trom-
peten feiern. Um sich zu verewigen hat er sogar den berühmten 
Büstenmodellierer Balduin Pimperlein engagiert und auch der Re-
gierungspräsident nebst Frau gehören zu den Ehrengästen. Aber wie 
heißt das alte Sprichwort? Wer hoch hinaus will, kann tief fallen.
Wer nun wissen will, welches Tohuwabohu sich im Zusammenhang 
mit dem Dienstjubiläum ergibt und ob Alfons wirklich so tief fällt, 
hat über die Weihnachtstage die Gelegenheit dazu. Die Aufführun-
gen erfolgen am Donnerstag, 26. Dezember, um 14 Uhr und um 
19.30 sowie am Samstag, 28. Dezember, um 19.30 Uhr im Vereins-
heim „Hällele“.

Dorfgemeinschaft Krumbach e.V.

Es ist vollbracht – der Christbaum steht – die Lichter brennen und 
wir lernten uns wieder gegenseitig ein bisschen besser kennen!
Vielen Dank an die fleißigen Helfer – vorher und auch hinterher!
Die Vorstandschaft 

„Edle Taube“

Die schnellsten Tauben der Region
Die Brieftaube als Nachrichtenüberbringer besitzt mittlerweile den 
Charme längst vergangener Zeiten. Das ausgeprägte Orientierungs-
talent der Vögel nutzen Züchter hingegen immer noch für Wettflü-
ge, die sogar international ausgespielt werden. 
In der Gemeinde Limbach widmet sich die „Edle Taube“ seit 1929 
diesem fast vergessenen Hobby. Der Brieftaubenverein wurde 1929 
von Hermann Throm, Hermann Bangert, Otto Fuhrmann, Valen-
tin Müller, Wilhelm Weber, Hermann Schäfer, Josef Fischer, Eugen 
Frauenschuh, Bernhard Holschuh und Karl Seltenreich gegründet. 
Die Taubenzüchter aus Limbach, Krumbach und Scheringen began-
nen kleinere Wettflüge auszutragen, wie es heute noch praktiziert 
wird. Am vergangenen Sonntag verbanden sich die Geburtstags-
glückwünsche zum 90-jährigen Vereinsjubiläummit dem Verbands-
tag und den Siegerehrungen der Regionalverbandsmeister 2019. 
Das „nicht-alltägliche Ereignis“ wie Bürgermeister Thorsten Weber 
sagte, führte Minister Peter Hauk, Ortsvorsteher und Vorsitzende 
der „Edlen Taube“, Michael Müller und die Züchter in die Krumba-
cher Sporthalle, um die schnellsten Tauben der Region zu prämie-
ren. Der Regionalverband 701 „Baden Mitte“ besitzt 600 Mitglieder 
und ist der größte Verband in Baden-Württemberg.
Für ihre 50 Jahre währende Treue in den Brieftaubenvereinen, wur-
den die Mitglieder Gerhard Stüber (Reisevereinigung Heilbronn), 
Bernd Antritter (Reisevereinigung Sulzfeld), Siegfried Metzger und 
Achim Kraus (beide Reisevereinigung Mosbach)geehrt.
Bürgermeister Weber lobte die Arbeit der Züchter: „aus einem ehe-
maligen Arbeitstier ist eine fordernde Freizeitbeschäftigung gewor-
den, der sich die Züchter mit viel Freude und Liebe zu den Tieren 
widmen. Was über all die Jahrzehnte geblieben ist, ist das Verant-
wortungsbewusstsein und die große Naturverbundenheit“. Minister 
Hauk schloss sich diesen Worten an: „Die Brieftaubenvereine haben 
zwar an Aktualität verloren, aber es ist faszinierend zu sehen, dass 
die Züchter durch Wissen und Fleiß mit den Tauben Höchstleis-
tungen erbringen können“, lobte er in seinen Grußworten. Obwohl 
sich der technische Fortschritt auch in den Brieftaubenvereinen be-
merkbar macht – die Flugzeiten werden längst über Fußringe und 
Sensor am Taubenschlag elektronisch erfasst und digital ausgerech-
net – ist das Hobby nach wie vor zeitintensiv. Flugleiter Otto Schoof 
und Helmut Neutz bestätigen das: „Die Reisevereinigungen des Re-
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gionalverbands kümmern sich um die Organisation des Transports. 
Die Tauben werden in modernen Kabinenexpressen zu den Auflas-
sorten in Frankreich gebracht, regelmäßig gefüttert und mit Wasser 
versorgt. Per GPS kann man die Tiere genau orten und ich lasse mir 
per Bild bestätigen, dass die Taube versorgt wurde und ideale Witte-
rungsbedingungen herrschen. Erst dann wird gestartet“. 

 „Man kann in den Daten erkennen, dass die Abziehzeit der Vögel 
erheblich schlechter ist, wenn es bewölkt ist. Bei gutem Wetter zie-
hen die Vögel nach einer kurzen Orientierungsrunde am Auflassort 
sofort weiter“. Außerdem ist Schoof davon überzeugt, dass die Tau-
ben einen Pol oder Fühler besitzen, von dem sie wissen, wo ihr Zu-
hause ist. 

„Die Taube wird geboren und mit dem Tag an dem sie die Augen 
öffnet, orientiert sie sich über ihren Organismus an der Landschaft 
und entwickelt durch die Aufzucht am Taubenschlag eine Heimat-
liebe“. Durch diesen „Heimwegwillen“ wie Schoof es nennt, in Zu-
sammenhang mit einer guten Konstitution, findet die Taube den 
kürzesten Weg zum Schlag. Dieses Zusammenspiel ist nach wie vor 
faszinierend und das Ziel der Züchter.

50-Jahre Mitgliedschaft in Brieftaubenvereinen der Region: Gerhard 
Stüber (Reisevereinigung Heilbronn), Bernd Antritter (Reisevereini-
gung Sulzfeld), Siegfried Metzger und Achim Kraus (beide Reisever-
einigung Mosbach) geehrt. Außerdem: OV von Krumbach Michael 
Müller, Mdl für ländlichen Raum und Verbraucherschutz Peter Hauk, 
Vorsitzende Regionalverband „Baden-Mitte“ Helmut Neutz, Walter 
Seltsam und BM Thorsten Weber. Jana Schnetz

Bürgermeisteramt 

Limbach
Telefon (0 62 87) 92 00-0

Telefax (0 62 87) 92 00-28
E-Mail: Gemeinde@limbach.de
Internet: www.limbach.de
Sprechzeiten:

Rathaus Limbach  Montag–Freitag 8.00–12.30 Uhr

 Montag 14.00–17.00 Uhr

 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr

Ortschaftsverwaltungen:

Krumbach Mittwoch von 17.00–17.30 Uhr

Wagenschwend  An jedem ersten

Mittwoch im Monat von 17.30–18.30 Uhr

In den übrigen Ortsteilen finden Sprechzeiten nach Vereinbarung mit den Ortsvorstehern statt.

Rathaus Limbach  92 00-0

Bürgermeister Weber  92 00-0

Thorsten.Weber@Limbach.de

Sekretariat:

Frau Brenneis  92 00-13

Bettina.Brenneis@Limbach.de

Ortsvorsteher

Balsbach  17 48

Heidersbach  6 01

Krumbach  7 89

Limbach  7 94

Laudenberg  8 35

Scheringen  12 36

Wagenschwend  (0 62 74) 8 78

Gemeindliche Einrichtungen

Kläranlage Limbach  16 16

Kläranlage Heidersbach  41 12

Kläranlage Scheringen  9 50 40

Sport- u. Festhalle Limbach  92 96 29

Feuerwehr  1 12

Gesamtkommandant

Karl Wendel  0172 / 946 53 37

Ehrenamtlicher Fahrdienst
Anmeldung Fahrten 
(Mo.–Fr. 9–12 Uhr) 0172 / 623 00 50
Vertretung  0172 / 623 00 51
Wasserversorgung 
Störungsmeldestellen (Tag und Nacht) 
Stadtwerke Buchen (0 62 81) 5 10 51
(für die Ortsteile Balsbach, Heidersbach, Lau-
denberg, Scheringen, Wagenschwend)
Stadtwerke Mosbach  (0 62 61) 89 05-36
(für die Ortsteile Krumbach und Limbach)

Ämter

Rechnungsamt
Herr Rhein, Amtsleiter  92 00-22
Klaus.Rhein@Limbach.de
Gemeindekasse
Herr Amann  92 00-23
Christian.Amann@Limbach.de
Frau Kais  92 00-26
Karin.Kais@Limbach.de
Steuer- und Personalamt
Herr Schork  92 00-24
Werner.Schork@Limbach.de
Hauptamt
Frau Guckenhan, Amtsleiterin  92 00-14
Birgit.Guckenhan@Limbach.de
Standesamt
Herr Link  92 00-19
Ronny.Link@Limbach.de

Sozialamt: Frau Brimmer  92 00-20
Annette.Brimmer@Limbach.de
Einwohnermelde-/Passamt/
Müllsackausgabe
Herr Kochendörfer  92 00-18
Rainer.Kochendoerfer@Limbach.de
Bauverwaltung: 
Frau Stephan  92 00-15
Anne.Stephan@Limbach.de
Grundbucheinsichtstelle
Frau Guckenhan  92 00-14
Birgit.Guckenhan@Limbach.de
Frau Stephan  92 00-15
Anne.Stephan@Limbach.de
Technisches Bauamt
Herr Farrenkopf, Amtsleiter  92 00-12
Georg.Farrenkopf@Limbach.de
Bauhof  92 00-21

Schulen

Grundschule Limbach 296
Fax 9 50 22
Hausmeister Herkert 293 
E-Mail:  Grundschule.Limbach@t-online.de
Schule am Schlossplatz 1051
Frau Meixner (Rektorat) 1051
Frau Stolz (Sekretariat) 1051
Fax 92 96-28
E-Mail:  Schule-Limbach@web.de
Internet:  schule-am-schlossplatz.de
Frau Miesch (Sozialarbeiterin) 933 93 62
Mobil 0152 / 08 59 26 42
Fax 933 93 64
E-Mail:  schulsoz-limbach@caritas-nok.de
Herr Herkert (Hausmeister) 933 93 55
E-Mail:  markusherkert77@web.de
Sporthalle 92 96 29

Sonstige

Polizeiposten
Wagenschwend  (0 62 74) 9 28 05-0
Förster Kunzmann  (0 62 87) 9 55 20

Stromstörung Netze BW GmbH

Störungs- (kostenfrei)

Rufnummer Strom:  0800 3629-477
Musikschule 
Mosbach  (0 62 61) 9 18 96-0
Kath. Sozialstation
Mosbach  (0 62 61) 92 01-36
Ev. Sozialstation
Mosbach (0 62 61) 93 33-0
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FV Laudenberg

Liebe Kinder, Eltern, Großeltern und Bekannte, habt Ihr Lust auf 
frische Waffeln, Kinderpunsch oder Glühwein bei vorweihnachtli-
cher Stimmung?
Dann kommt doch am 8. Dezember 2019 ab 16 Uhr auf dem Sport-
gelände des FV Laudenberg vorbei! Denn wir, die FVL Jugendvor-
standschaft, veranstalten für Euch einen kleinen Weihnachtsmarkt. 
Neben tollen Angeboten wie Kinderschminken oder einem Bastel-
stand, an welchem Ihr vielleicht schon das ein oder andere Weih-
nachtsgeschenk für die Familie herstellen könnt, erwarten Euch 
auch noch schöne handgefertigte Produkte, die zum Verkauf an-
geboten werden. Bei leckerem Kinderpunsch oder Glühwein sowie 
frischen Waffeln und heißen Würsten kommt jeder auf seine Kos-
ten! Der Erlös kommt der FVL Jugend zugute.
Wir freuen uns auf Euch! Eure FVL Jugendvorstandschaft

Die Bambini und F-Jugend des FV Laudenberg und des SV Wald-
hausen bedanken sich ganz herzlich bei der Firma Stipp -LiB GmbH 
& Co. KG für die Spende des schönen neuen Trikotsatzes. Auf dem 
Bild präsentieren sich die Kinder mit den neuen Trikots und den 
großzügigen Sponsoren Sabine Schäfer und Mario Bernhard. Vie-
len Dank!!!

FC Freya Limbach

I’m dreaming of a white Christmas…
Träumst auch Du von weißer Weihnacht??
Einen Vorgeschmack hierfür bekommst Du bei der „White Christ-
mas Party“ des FC Freya Limbach am Samstag, den 07.12.2019 mit 
der Coverband Xtreme in der Sporthalle in Limbach. An diesem 
Abend verwandeln wir die Halle nach dem Motto „ The White Sen-
sation“ in eine riesige Schneehöhle. Ab 21.00 Uhr heizen Euch dann 
Xtreme mit Livemusik vom Allerfeinsten so richtig ein. In Ihrem 
musikalischen Repertoire bieten Sie die ganze Bandbreite der Mu-
sikgeschichte aus Rock, Pop, Party & Dance. Von AC/DC bis zu den 
Beatles, von Bon Jovi über Robbie Williams, Pink, Metallica, Micha-
el Jackson und den Böhsen Onkelz. Vielseitigkeit lautet das Stich-
wort – und das zelebrieren Sie in Perfektion.
Power – Party – Fun! Mit Xtreme ist Entertainment garantiert.
Am Nordpol, in der großen Bar hinten, warten Sid, Manni und Di-
ego mit Ihren eiskalten Drinks auf Dich, damit Du bei Partymusik 
aus den aktuellen Charts mit DJ Ötzi bis in die Morgenstunden ab-
rocken kannst. Also warum in die Berge fahren…wenn Ischgl vor 
der Türe liegt! Auf Dein Kommen freuen  sich die Eisbären des FC 
Freya Limbach

DRK Ortsverein Limbach

Blutspender sind Lebensretter – Blutspende in Mudau
Unfälle oder schwere Erkrankungen gehören zum Alltag. Dank mo-
dernster Hochleistungsmedizin können viele Menschen jedoch ge-
rettet und geheilt werden. Fast immer werden dabei lebensrettende 
Blutspenden benötigt. Gerade im Herbst steigt der Bedarf an Blut, 
denn zu Beginn der dunklen Jahreszeit nimmt die Zahl der Unfälle 
zu. 15.000 Blutspenden werden täglich in Deutschland benötigt um 
die lebenswichtige Blutversorgung der Patienten in den Kranken-
häusern zu gewährleisten. Daher lädt das DRK Limbach herzlich 
zur Blutspende ein.

Freitag, 13.12.2019, Von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Odenwaldhalle, Jahnstr. 1, 69427 Mudau

Was bringt mir die Blutspende?
Sie helfen mit Ihrer Spende bis zu drei Personen und können Leben 
retten. Außerdem erhalten Sie einen kostenlosen und umfangrei-
chen Gesundheitscheck. Dieser umfasst zum Beispiel die Kontrol-
le von Blutdruck, Puls, Hämoglobin-Wert und Körpertemperatur, 
sowie die Untersuchung auf diverse Krankheiten wie zum Beispiel 
HIV und Hepatitis.
Zur Blutspende sollten Sie…
- Personalausweis/Reisepass mitbringen!
- zwischen 18 und 72 Jahre alt sein
- mehr als 50 kg wiegen
- sich gesund fühlen
- vor der Spende essen und viel trinken
- keinen Alkohol trinken (12 Std. vorher)
- keine Drogen konsumieren (4 Wochen vorher)
- Im Jahr maximal 4mal (Frauen) oder 6mal (Männer) Blut spenden
Weitere Informationen und Termine unter www.DRK-Blutspen-
de.de oder www.drk-limbach.de oder telefonisch unter 0800-
1194911.

VdK Limbach

Hiermit laden wir alle Mitglieder des VdK Limbach zu unserer 
Weihnachtsfeier ein.
Unser vorweihnachtliches Treffen findet am 14. Dezember um 
18 Uhr im Limbacher Hof statt. Um eine genaue  Bestellung des 
Abendessens vornehmen zu können, bitten wir Sie, sich bei folgen-
den Mitgliedern bis zum 11. 12.19 anzumelden:
Rosemarie Noe, Limbach, Tel. 560
Stefan Wedel, Scheringen, Tel.4255
Für alle Teilnehmer hat Rosi wieder eine kleine Überraschung vor-
bereitet. Wir freuen uns darauf, mit Ihnen einen besinnlichen und 
gemütlichen Abend zu verbringen. Ihr VdK Vorstandsteam

Bürgertreff Scheringen :

Am Mittwoch, den 11. Dezember um 15 Uhr möchte wir alle Sche-
ringer Bürger zu einem gemütlichen Advents-Kaffee-Nachmittag in 
die Schule in Scheringen einladen.

Musikverein „ Eintracht“ Wagenschwend

Benefizkonzert im Advent
Unter dem Motto „ Hilfe über die Musik“ veranstaltet der Musik-
verein „Eintracht Wagenschwend“ jährlich am 2. Advent ein Bene-
fizkonzert in der Pfarrkirche Heilig Kreuz  Wagenschwend. In den 
vergangenen Jahren konnten somit viele verschiedene Projekte wie 
z.B. ein Kinderhospital in Bethlehem, Schul- u. Kindergartenprojekt 
in Indonesien, Ambulantes Kinderhospiz NOK, Erdbebenopfer Pa-
kistan, Weihnachtsaktion der RNZ, Wünschewagen usw. unterstützt 
werden. In diesem Jahr hat sich der Verein entschieden den Erlös 
dem der Psychosoziale Notversorgung im Neckar-Odenwald-Kreis 
zukommen zu lassen. Bei dieser Einrichtung  wird notfallbetroffe-
nen Personen und Einsatzkräfte im Bereich der Psychosozialen Be- 
und Verarbeitung von Notfällen geholfen.
Das Konzert findet am Sonntag, den 8. Dezember 2019 in der Pfarr-
kirche Hl. Kreuz in Wagenschwend statt und beginnt um 16.00 Uhr.
Mitwirkende sind das Blasorchester des Musikvereins Wagen-
schwend unter der Ltg. von Gerhard Schäfer, sowie der Liederkranz 
Balsbach zusammen mit dem Chor Querbeet unter der Ltg. von 
Manfred Schäfer. Außerdem wirkt mit das Odenwälder Alphorn 
Quartett unter der Ltg. von Edmund Link.   
Zur Aufführung kommen unter anderem Werke wie „Hebe deine 
Augen auf “ von Felix Mendelsohn Bartholdy, Advent ist ein Leuch-
ten, Mayit be/Abendstern, Starlight, Ave Maria für Orgel und Alp-
horn sowie Rudolf, the Red-Nosed Reindeer.
Zu diesem besinnlichen Benefizkonzert mit Blasmusik, Gesang und 
Alphornklängen ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Altenwerk Wagenschwend/Balsbach

Liebe Seniorinnen und Senioren,
Am nächsten Wochenende ist schon der 1. Advent.
Deshalb laden wir Euch alle zu unserer diesjährigen Adventsfeier 
am Dienstag, den 10.12.19 mit vorheriger Heiligen Messe in der 
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Klosterkirche in Balsbach ein. Ebenso sind die VDK Mitglieder aus 
Wagenschwend und Balsbach herzlich willkommen.

Wir beginnen mit dem Gottesdienst um 14.00 Uhr.

Anschließend treffen wir uns im Gasthaus Engel zu einem gemüt-
lichen Nachmittag mit Adventsliedern und Geschichten bei Kaffee 
und Kuchen. Die Firmanten aus Wagenschwend und Balsbach wer-
den den Gottesdienst und den Nachmittag mitgestalten.

 Auf Euer Kommen freut sich das Altenwerk–Team

VDK Wagenschwend/Balsbach

Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder mit Partner, am Samstag, 
dem 07.12.2019 um 14.00 Uhr, zu einer Adventsfeier im Gasthaus 
„Grüner Baum“ in Wagenschwend ein. Über eine rege Beteiligung 
würden wir uns sehr freuen.Die Vorstandschaft

Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Bekanntmachung

Fundsache

Am Gasthaus/Metzgerei „Grüner Baum“ in Fahrenbach blieb ein 
Mountain-Bike stehen. Es wurde mittlerweile durch die Gemeinde 
sichergestellt. Nähere Auskünfte dazu gibt es bei der Gemeindever-
waltung Fahrenbach .

Öffentliche Ortschaftsratssitzung in Robern,
am Dienstag, den 10.12.2019, findet um 19.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Robern eine öffentliche Ortschaftsratssitzung statt. Die 
Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung: 
1. Festlegung der Schwerpunkte in 2020
2.  Festlegung der Termine der öffentlichen Ortschaftsratsitzungen 

in 2020 
3. Behandlung von Bauvoranfragen 
4. Informationen / Hinweise und Anfragen
5. Bürgerfragestunde
 Uwe Kohl, Ortsvorsteher

Gemeinderat Fahrenbach 
Fahrenbach. Der „kleine aber feine“ Fahrenbacher Wald stand zu-
nächst im Fokus der Gemeinderatssitzung in Fahrenbach, zu der 
sich wieder enorm viele Zuhörer im Sitzungssaal des Bürgerzent-
rums eingefunden hatten. “Klein aber fein“ so, Wolfgang Kunzmann 
der zuständige Revierleiter , weil der Wald mit etwa 140 Hektar Flä-
che bislang jedes Jahr einen konstanten Ertrag von rund 20.000.-€ 
im Jahr abwarf, und man damit auf Platz zwei in der Kreisranglis-
te Ertrag pro Hektar lag. Jetzt aber, so Kunzmann ist das anders. 
Man läuft quasi seit August 2018 „dem Käfer hinterher“ und an den 
planmäßigen Einschlag sei nicht zu denken. Entsprechend schwer 
ist es, einen Waldhaushalt für das kommenden Jahr zu erstellen. Die 
Preise sind im Keller und die Absatzmärkte sind teilweise zu, so der 

Bürgermeisteramt 

Fahrenbach
Telefon (0 62 67) 92 05-0

Telefax (0 62 67) 4 27

E-Mail: Gemeinde@Fahrenbach.de

Internet: www.fahrenbach.de

Öffnungszeiten:

Rathaus Fahrenbach Montag bis Freitag 8.00–12.00 Uhr

 Montag, Donnerstag 14.00–17.00 Uhr

 Mittwoch 14.00–16.00 Uhr

 Dienstag- und Freitagnachmittag geschlossen

Rathaus

Bürgermeister Jens Wittmann 9205-20

Wittmann@Fahrenbach.de

BM nach Dienstschluss 929174

Verwaltungsamt/Kämmerei

Thomas Breitinger 9205-13 

Breitinger@Fahrenbach.de

Kasse/Standesamt 9205-16

Elke Kirschenlohr

Kirschenlohr@Fahrenbach.de

Bauamt/Personalamt 9205-19

Joachim Wieder

Wieder@Fahrenbach.de

Ordnungsamt/Bürgeramt  9205-17

Uwe Köbler

Koebler@Fahrenbach.de

Bürgerbüro 9205-0

Heike Kuhn: Kuhn@Fahrenbach.de

Dora Baumann: Baumann@Fahrenbach.de

Sitzungszimmer 9205-21

Ortschaftsverwaltung

Verwaltungsstelle Robern  2 13

Ortsvorsteher Kohl, Robern 9 78 99 64

Verwaltungsstelle Trienz im DGH 

Ortsvorsteher Breitinger, Trienz  9 29 97 68

Sonstige

EnBW Regional AG Stromversorgung:

Störungsdienst  (0 79 41) 932-0

Service-Telefon  (01 802) 22 36 22

Pflegedienste:

Herz-Ass-Hilfsdienste

Fahrenbach  92 06 78

Ev. Sozialstation

Mosbach (0 62 61) 93 33-0

Frau Lohmüller

Kath. Sozialstation

Mosbach (0 62 61) 92 01-36

Gemeindliche Einrichtungen

Bauhof Fahrenbach  14 64

Erddeponie

„Hühnerbuckel“, Trienz,

Bauhof  14 64

Kläranlage Fahrenbach  12 31

Wasserversorgung

Störungsmeldestelle (Tag und Nacht)

Stadtwerke Mosbach  (0 62 61) 89 05-36

BZ Fahrenbach 92 82 61

DGH Robern  92 92 47

DGH Trienz 92 82 17

Grundschule Fahrenbach  10 40

 Fax 92 81 06

Kindergärten:

Komm. Kindergarten Fahrenbach  92 91 99

Kath. Kindergarten Robern  2 08 31 69

Evang. Kindergarten Trienz  3 84

Forstverwaltungen:

Forstrevier Gemeinde Fahrenbach

Herr Kunzmann  (0 62 87) 9 55 20

Notruf  1 10

Arzt:

Achim Schwing  2 59

Zahnarzt:

Dr. Kolb  4 62

Apotheke:

Römer-Apotheke  13 31

Polizeiposten

Wagenschwend  (0 62 74) 92 80 5-0

Feuerwehr  1 12

Gesamtkommandant

Berthold Schäfer (0 62 67) 20 84 34
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Forstfachmann. Sein Plan für 2020 weist daher in der Endsumme 
ein leichtes Minus aus ,mit dem man angesichts der Lage auf dem 
Holzmarkt aber durchaus leben kann. Die Brennholzversorgung 
der Bevölkerung vor Ort ist gesichert, so Kunzmann , der das Wort 
Waldsterben vermied, aber von einer veränderten Struktur der Wäl-
der sprach. Angesprochen wurden dann noch mögliche künftige 
Bepflanzungen- hier laufen Versuche mit Esskastanien, Roteichen 
etc. - und der Problematik der vielen kleinen Privatwälder, in denen 
nichts oder nur wenig gegen den Borkenkäfer unternommen wird. 
Jens Wittmann dankte Wolfgang Kunzmann für die fundierten Er-
läuterungen und wies darauf hin, dass Kunzmann auch weiterhin 
der Gemeinde als Revierförster erhalten bleibt. 

Viel kommunale Aufmerksamkeit erfordern derzeit die geplanten 
Baugebiete in Fahrenbach, Trienz und Robern. Fast in jeder Ge-
meinderatssitzung ist planerisch einiges zu erörtern oder es sind for-
melle Beschlüsse zu fassen. So auch diesmal, denn es galt die räumli-
che Abgrenzung des künftigen Umlegungsgebietes, allerdings nicht 
parzellenscharf, festzusetzen. Nach kurzer Eröterung anhand der 
Pläne wurde die Umlegung für das Baugebiet „Feldbrunnen II“ in 
Fahrenbach und „Steigenwäldchen“ in Trienz formell angeordnet. 
Für die vereinfachte Umlegung „Mühlweggewann“ in Robern ist 
dieser Schritt nicht notwendig. 

Notwendig ist dagegen , so die einstimmige Meinung des Gremi-
ums, die Ausweitung des Ordnungsdienstes in der Kommune. Des-
halb , so Jens Wittmann, wird man mit der Stadt Mosbach eine Ver-
einbarung über den Einsatz des städtisches Ordnungsdienstes hier 
vor Ort treffen . Der ruhende Verkehr soll damit in den bekannten 
Problembereichen in gesetzeskonformere Bahnen gelenkt werden. 
Klar, so der Bürgermeister dass man die Bevölkerung rechtzeitig auf 
die Tätigkeit des Ordnungsdienstes hinweisen wird. Gültig wird die 
Vereinbarung zum 01. Januar. In diesem Zusammenhang wies der 
Bürgermeister auch darauf hin, dass sich die Gemeinde an der lan-
desweiten Verkehrssicherheits –Kampagne beteiligt. Es kann also 
sein, das künftig „Richtigparker“ ein Dankeskärtchen nebst Gum-
mibärchen an der Windschutzscheibe und Falschparker einen Hin-
weis über die Gefahren ihres Tuns vorfinden.  Gut und gleicherma-
ßen wichtig für die Region finden die Fahrenbacher Gemeinderäte 
die DHBW in Mosbach. Deshalb verabschiedete man auch einstim-
mig eine Resolution zum Erhalt der Konkurrenzschutzklausel zu-
gunsten des Standortes Mosbach. Zudem wurde auf eine Postkarte-
aktion vor dem gleichen Hintergrund verwiesen. 

 Nachdem ein Baugesuch für ein Wohnhaus in Trienz positiv be-
schieden wurde bestimmte der von einer Gemeinderätin so be-
zeichnete „ Campusähnliche Bereich“ von Fahrenbach die Thematik 
. Gemeint ist der Bereich mit Grundschule. Kindergarten, Sport-
halle und Kleinspielfeld. An letzteres wird im zeitigen Frühjahr ein 
zusätzlicher Schallschutz an den Banden angebracht. Der, verbun-
den mit der Einhaltung der schon lange gültigen Nutzungsvereinba-
rung, sorgt hoffentlich für eine Entlastung der direkt angrenzenden 
Nachbarn . Nicht nur denen fällt derzeit auf, dass der Eingangsbe-
reich von Bürgerzentrum und der überdachte Schulhof zum abend-
lichen Treff von Jugendlichen werden. Leider mit negativen Folgen 
wie unnötigem Lärm, zurück gelassenem Müll, Flaschen und Do-
sen. Außerdem wurde auf der Schulterrasse auch schon gezündelt 
was leider am Mobiliar schon sichtbar ist. Hier hofft man auf die 
Einsicht der Jugend, so das Gremium. Wittmann berichtete weiter 
vom geplanten Kauf von Medienwägen für die Grundschule und der 
Fortschreibung des Medienentwicklungsplanes. Informationen zu 
der zeitweise gestörten Telefonanlage des Rathauses, zu den laufen-
den Arbeiten am Friedhof , zum kurzzeitig notwendigen Abkochge-
bot und dem damit verbundene gelungenen Informationsmanage-
ment der Verwaltung rundeten den öffentlichen Teil ab. 

Standesamtliche Nachrichten
Geburt

Am 15.11.2019 ist Samu Matteo Gottselig auf die Welt gekommen. 
Herzlichen Glückwunsch an die Eltern Hannah und Randy Gottse-
lig aus Fahrenbach!

Sonstiges
Weihnachtsmarkt Fahrenbach 
Fahrenbach. So hatte sich das Siegfried Eppel, der 25 Jahre die Ge-
schicke der Fördergruppe Weihnachtsmarkt leitete, erträumt. Zur 
Eröffnung des 26. Weihnachtsmarktes - übrigens bei Kaiserwetter 
mit blauem Himmel- stand er gemütlich unter der beleuchteten 
Tanne, während sein Nachfolger, sein Sohn Daniel, zusammen mit 
viel Prominenz die 26. Auflage des Fahrenbacher Weihnachtsmarkts 
eröffnete. Und schon da konnten nicht nur Siegfried Eppel sondern 
auch die Gäste erkennen, dass die „nächste Generation“ eine tol-
len Job gemacht hatte , und es beim gemütlichen weihnachtlichen 
Stelldichein rund um die Evangelische Kirche keinerlei Einschrän-
kungen geben wird. Im Gegenteil, die Zuschauer strömten und weil 
auch am Sonntag das Wetter „marktoptimal und glühweinfreund-
lich “ war, ist ein guter Erlös aus der guten Sache zu erwarten. Die 
„gute Sache“ eröffnete traditionsgemäß Bürgermeister Jens Witt-
mann auf der kleinen Marktbühne , während sich an den rund 30 
Buden , eine davon neu gebaut von Bernhard Eppel , und Ständen 
manch einer schon von Bastelideen inspirieren ließ, Deko-Artikel 
und selbst hergestellte Geschenkideen erwarb, Honigprodukte und 
„Gutsele“ verkostete oder sich mit Leckereien wie Original-Thürin-
ger , Soljanka, oder dem knusprigen am offenen Feuer gebratenen 
Spanferkel stärkte . 
Auf der kleine Bühne gab derweil der neue Fördergruppen-Sprecher 
Daniel Eppel, den Fahrenbacher Olli Kahn “Weiter, immer weiter“ 
so das Motto des Torwarttitanen, das sich auch die neue Führungs-
crew der Fördergruppe Weihnachtsmarkt auf die Fahnen geschrie-
ben hat. Man wolle Bewährtes übernehmen und durch Neues er-
gänzen, so Daniel Eppel der die Chance nutzte sei neues Team auch 
namentlich vorzustellen. „Die Nachnamen sind bei den Aktiven 
gleich geblieben, wir haben halt nur die Vornamen und die Perso-
nen getauscht“, so sein Hinweis auf die „next generation“ die jetzt 
Verantwortung trägt. Natürlich wurde aber auch der Dank an die 
bisherigen Aktive nicht vergessen, die über beide Markttage relaxt 
im Hintergrund aber immer im „stand by“ präsent waren. 
Die problemlose Übergabe von alt zu jung war sehr wichtig für die 
Marktgeschichte hob dann auch Bürgermeister Jens Wittmann he-
raus, der zudem dem Quintett aus Heiligengrabe dankte, das extra 
aus Brandenburg angereist war um einen Stand zu besetzten. Und 
an dem gab´s an zwei Tagen übrigens „Mord und Totschlag“. So 
heißt unser mitgebrachtes Starkbier, konnten Heiligengrabes Bür-
germeister Holger Kippenhan und der stv. Landrat Egmont Hame-
low die Gäste beruhigen. 
Landrat Dr. Achim Brötel, mittlerweile samt Familie auch Stamm-
gast in Fahrenbach lobte wiederholt den sozialen Zweck des kom-
pakten und gemütlichen Weihnachtsmarktes. „Der Fahrenbacher 
Markt ist mittlerweile mehr als ein Geheimtipp und es ist selten 
einfacher Gutes zu tun“. Man muss nur Essen und Trinken, denn 
jeder erlöste Cent wird an Bedürftige weitergegeben ,so der Land-
rat . Grüße aus der Nachbargemeinde Limbach hatte Bürgermeis-
ter Thorsten Weber im Gepäck, der nochmal auf den gelungenen 
Generationswechsel der Verantwortlichen verwies. In die gleiche 
Kerbe schlug Egmont Hamelow „Ihr habt bewährtes und neues im 
passenden Verhältnis gemischt“. Der Evang. Posaunenchor Fahren-
bach, dirigiert von Michael Heiß beendete dann den offiziellen Teil 
und es hieß „an den Glühwein, fertig, los,“. Beiträge der Grundschu-
le und die Balladen von Peter Rupprecht waren dann die Highlights 
an einem optimalen Weihnachtsmarkt -Samstag. Lange standen Be-
sucher dicht an dicht und es war teilweise schon einen Kunst mit 
Glühwein oder Punsch fleckenfrei durch zu kommen. 
Für die Weihnachtsmarktler war die Nacht danach sehr kurz, denn 
es galt schon früh das Festgelände für die Sonntagsgäste herzurich-
ten. Und auch für die war bei trockenen und kaltem Wetter einiges 
geboten. Die Chöre und Musikgruppen der Gesamtgemeinde traten 
wie geplant auf, , die Kindergärten zeigten ihr Erlerntes , der Bal-
lonzauberer war vor Ort, die Nikoläuse brachten Süßigkeiten unters 
Volk und am Abend sorgte die Tombola nochmals für einen präch-
tig gefüllten. Festplatz . So durften die Mitglieder der Fördergruppe 
mit dem Dank an alle Standbetreiber, Helfer und Gäste ein positives 
Fazit ziehen. Kurzversion von Vorstand Daniel Eppel „Alles super“!
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Brennholzverkauf der Evangelischen Stiftung Pflege Schönau
Am Samstag, den 07.12.2019, findet der Brennholzverkauf der 
Evangelischen Stiftung Pflege Schönau, Forstrevier Odenwald in 
der Seedammhütte am Roberner See statt. Am Vormittag ab 10.00 
Uhr besteht die Möglichkeit Polterholz zu erwerben. Die Vergabe 
der Flächenlose (Schlagraum) erfolgt um 12.00 Uhr durch Verstei-
gerung. Sowohl das Polterholz als auch die zu versteigernden Lose 
befinden sich im Distrikt Michelherd (Fahrenbach) am Seedamm-
weg, Mülbener Pfad, Rundweg und Pelzwiesenweg und im Distrikt 
Hirschberg (Limbach) am Signalweg. Sie können im Vorfeld besich-
tigt werden. Die Los-Nr. ist blau gekennzeichnet. Genaue Lageplä-
ne liegen am 07.12. an der Seedammhütte aus. Für die Abgabe von 
Brennholz muss ein Motorsägenschein vorhanden sein.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Revierleiter Robin Frank, Tel. 
0162/2955461.
 Evangelische Stiftung Pflege Schönau, Abteilung Forst, Mosbach

Sonstiges
Weihnachtsbäckerei im Bürgerzentum am 12.12.19
Adventszeit ist Backzeit! Deshalb wollen wir alle backbegeisterten Kin-
der und Erwachsene, am Donnerstag, den 12.12.19 um 15 Uhr ganz 
herzlich ins Bürgerzentrum in Fahrenbach einladen. Kinder bis 4 Jahre 
bitte in Begleitung eines Erwachsenen. Für Teig, Verzierung und Ge-
tränke berechnen wir pro Teilnehmer 3,- €. Anmeldungen bitte bei Su-
sanne Frauenschuh 0160/94831881 oder Clarissa Throm 0172/9702243 
- GFA GEMEINSAM FÜR ALLE. Wir freuen uns auf euch.

Vereinsnachrichten
Fußballtermine aktuell

Für die Freunde des Sv Robern lohnten sich die neunzig Minuten 
am kalten Sportplatz- für die Fans des VfR Fahrenbach und der SG 
Trienz/Limbach eher weniger. Robern gewann das wichtige Verfol-
gerderby in Lohrbach mit 3:2 während die Fahrenbacher und Trien-
zer und Limbacher mit jeweils 0:4 unterlagen. 
Noch haben die Spieler und Funktionäre keine Winterruhe, denn 
auch am 2. Advent ist eine Spielrunde angesetzt . Und die hat es 
durchaus in sich. So erwartet der SV Robern am kommenden 
Sonntag 08.12 um 14.30 Uhr in Robern den FC Mosbach. Keine 
leichte Aufgabe, denn die Kreisstädter schlugen letzte Woche die SG 
WaKa. „Högschde Konzentration“ würde da Jogi Löw einfordern. 
Die braucht auch der VfR Fahrenbach der zeitgleich daheim den 
SV Neckargerach erwartet. Es wäre enorm wichtig, wenn sich der 

VfR mit einem Erfolgserlebnis in die Winterpause verabschieden 
könnte um dann mit viel Motivation das Projekt „Klassenerhalt 
2020“ angehen zu können. Gespielt wird hier in Fahrenbach am 
Sonntag 08.12 um 14.30 Uhr. Ein wichtiges Match hat auch die SG 
Trienz /Limbach , vor der Brust. Es steht das Match gegen die FSV 
Waldbrunn2 an. Die Waldbrunner haben aktuell fünf Punkte weni-
ger als die SG , und so wäre es enorm wichtig, dass man per Remis 
zumindest diesen Vorsprung, oder per Sieg noch drei Punkte mehr, 
mit in die Winterpause nehmen kann. Gespielt wird am Sonntag 
08.Dezember um 14.00 Uhr in Dielbach. 

Förderverein Feuerwehr Fahrenbach

Die diesjährige Generalversammlung des Fördervereins mit an-
schließender Weihnachtsfeier findet am Samstag, den 14.12.2019 
um 16.00 Uhr im Gerätehaus in Fahrenbach statt.
Alle Vereinsmitglieder und Feuerwehrkameraden der Abteilung 
sind recht herzlich dazu eingeladen.
Für Speis und Trank ist wie immer bestens gesorgt. Auf Euer Kom-
men freut sich die gesamte Vorstandschaft.

VfR Fahrenbach

Kesselfleischessen
Der VfR Fahrenbach lädt seine Mitglieder, Freunde und Gönner 
zum traditionellen Kesselfleischessen am Samstag, den 07.12.2019 
recht herzlich ins VfR-Sportheim ein. Das Kesselfleisch wird ab ca. 
11.30 Uhr zubereitet sein. Am frühen Abend gibt es frische Haus-
macher Wurst. Auf ein paar gemütliche Stunden freut sich die Vor-
standschaft des VfR.

Musikverein Feuerwehrkapelle Fahrenbach

Festliches Adventskonzert am 15. Dezember 2019
Am Sonntag, dem 15. Dezember 2019 um 18:00 Uhr lädt der Musik-
verein Feuerwehrkapelle Fahrenbach zu einem festlichen Advents-
konzert in die katholischen Kirche St. Jakobus in Fahrenbach ein.
Es erwarten Sie besinnliche Klänge aus kirchlichen und weihnacht-
lichen Melodien, aber auch konzertante Stücke. Am Konzert wirken 
mit: Der Musikverein Feuerwehrkapelle Fahrenbach, die Flöten-
gruppe des Musikvereins und der Kath. Kirchenchor Fahrenbach.
Solisten sind: Peter Rupprecht – Gesang, Anton Jillich – Alphorn 
und Manfred Schäfer -Sprecher. Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

SV Robern

Schrottsammlung Förderverein 
Der Förderverein des SV Robern führt ab sofort bis Montag 
09.12.2019 eine Schrottsammlung in Zusammenarbeit mit der Fa. 
INAST durch. Dazu steht auf dem Parkplatz beim Sportplatz ein 
Container bereit.   Schrott aller Art , z.Bsp. Edelstahlspülen, Bade-
wannen, Boiler, Holz-, Kohle-, Gas-Öfen, Heizkörper, Fahrräder, 
Autoteile, Landwirtschaftliche Geräte, Eisenrohre, Dachrinnen, 
Metallgartenzäune, Wäscheständer, Töpfe, Pfannen, und alles, was 
sonst noch aus Metall ist kann in den Container gebracht werden. 
Der Förderverein SV Robern würde sich auf große Mengen an 
Schrottanlieferungen freuen. 

FC Trienz

Letzte Altpapiersammlung – Ein Grund zum Feiern ! 
Am kommenden Samstag 07.12.2019 geht wie schon bekannt 
beim FC Trienz bzw. in ganz Trienz eine Ära zu Ende !  Nach über 
25 Jahren sammelt der FC Trienz an diesem Samstag zum letzten 
Male das Altpapier in den Trienzer Haushalten.  Ganz so einfach soll 
die „ Ära Altpapiersammlung“ aber nicht enden . 
Wir laden daher alle, die in den letzten Jahrzehnten als Fahrer, 
Sammler, Organisierer o.ä an den Altpapiersammlungen betei-
ligt waren, zu einem „Altpapier-Abschiedsfest“ am Samstag 
07.12.2019 ab 11.00 Uhr am Sportheim ein. Bei Würstchen , Bier 
oder auch was alkoholfreiem wollen wir zusammen die „ „Sammel-
erlebnisse aus den Jahrzehnten “ nochmal aufleben lassen ! 

Prunksitzung 22.02.2020
Bitte meldet euch bei Doris Köbler Tel.: 1439,wenn ihr aktiv am Pro-
gramm der Prunksitzung mit machen möchtet.
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Kinderfasching 25.02.20
Alle Kinder, die wieder gerne bei der Gestaltung vom Kinderfa-
sching in Trienz dabei sein wollen, melden sich bitte bei Susanne 
Frauenschuh Tel.:95099 oder Marina Nuß Tel.:464.Wir werden zu-
sammen wieder ein tolles Programm erarbeiten, bei dem gesungen, 
getanzt und gelacht wird. Auch dieses Jahr lassen wir es krachen. 
Wir freuen uns auf Euch.Ihr könnt euch auch gerne per Email an-
melden, unter schorlemafiatrienz@web.de!

Kirchliche Nachrichten
Katholische Nachrichten

Herzliche Einladung zum Senioren-Adventsnachmittag in 
Robern
Liebe Seniorinnen und Senioren ab 70 Jahre!
Wir, die Firmlinge aus Robern, laden Sie zu einem gemütlichen Ad-
ventsnachmittag am Samstag, den 14. Dezember, ein. Wir beginnen 
um 15.00 Uhr im DGH Robern mit Kaffee und Kuchen und einem 
kleinen Überraschungsprogramm.
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher
Maike Kohl, Luana Gramlich und Melissa u. Simon Eiffler

St. Jakobus

kfd-Frauenkreis – Weihnachtsfeier
„Es müssen nicht Männer mit Flügel sein – die Engel“ heißt es in 
einem Lied. Was sind sie dann, diese Lichtgestalten, die uns in den 
biblischen Weihnachtsgeschichten begegnen? Tragen sie weiße Ge-
wänder, helfen sie in Not? Ziert sie ein goldener Schein, teilen sie 
Brot? Die unterschiedlichsten Vorstellungen darüber werden wir in 
unserer Weihnachtsfeier am Mittwoch, 11.12.2019, um 19.00 Uhr in 
der Alten Mälzerei beleuchten.
Das Leitungsteam lädt dazu herzlich ein und freut sich auf alle, die 
mit den Boten Gottes gerne auf Tuchfühlung gehen.

Evang. Pfarramt Fahrenbach

Freitag, 06.12.19
20:00 Uhr Posaunenchor, Alter Kindergarten Fahrenbach
Samstag, 07.12.19
19:00 Uhr Abendgottesdienst, St. Maria Trienz (Manfred Schaller, Präd.)
Sonntag, 08.12.19
10:00 Uhr Hauptgottesdienst mit Taufe von Derek Schiel, Fahren-

bach (Manfred Schaller, Präd.)
10:00 Uhr Kindergottesdienst Trienz, Gemeindesaal im Kindergarten
Donnerstag, 12.12.19
19:30 Uhr Singkreis Jubilate, Alter Kindergarten Fahrenbach
Freitag, 13.12.19
20:00 Uhr Posaunenchor, Alter Kindergarten Fahrenbach
Sonntag, 15.12.19
09:30 Uhr Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Christian Nordmann, Präd.)
10:00 Uhr Kindergottesdienst Trienz, Gemeindesaal im Kindergarten
Das Pfarrbüro ist neben den beweglichen Bürostunden dienstags in 
der Zeit von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr besetzt.

Sie können uns erreichen:
Telefon: 06267-284 / Fax: 06267/6622 
Mail: pfarramt@ev-fahrenbach.de 
Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage www.ev-fah-
renbach.de oder auf der Bezirks-Homepage: www.Evangeli-
scher-Kirchenbezirk-Mosbach.de 
Beachten Sie bitte, dass unsere Kirche tagsüber zur persönlichen 
Andacht geöffnet ist.

Tel. (0 62 74) 92 94 21 oder (01 70) 9 90 55 88
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Für die vielen Glückwünsche

und Geschenke, die ich zu meinem

75. Geburtstag
erhalten habe, möcht ich mich nochmals auf diesem 

Wege bei allen Gratulanten recht herzlich bedanken.

Lissy Walter
Robern, im Dezember 2019

Das, was einen Menschen unsterblich macht,
sind seine Taten und die liebevollen Geschichten,

die es von ihm gibt.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns Abschied 
genommen haben von meinem lieben Mann, Vater, 

Schwiegervater, Opa und Uropa

Emil Schmitt
* 26. Januar 1933      † 11. November 2019

Besonderen Dank
– Herrn Pfarrer Stoffers
– dem kath. Kirchenchor Laudenberg
–  der freiwilligen Feuerwehr Laudenberg 

für die würdevolle Umrahmung der Trauerfeier
–  den Schwestern der kath. Sozialstation  

für die Unterstützung
–  allen Verwandten, Freunden und Bekannten 

für die herzliche Anteilnahme und Zuwendungen
Im Namen aller Angehörigen
Anne Schmitt

Laudenberg, im Dezember 2019

Danke
an alle unsere Gäste für die vielen Glückwünsche, 

Blumen und Geschenke zu unserer

Goldenen Hochzeit 
und dem

70. Geburtstag von Erika.
Ein besonderer Dank gilt all denen, durch deren 
Engagement unser Fest zu einem für uns unver-

gesslichen Ereignis wurde.

Arthur und Erika Bucher

Bezirksleiter Steffen Eich
Mobil 0170 2009282  
steffen.eich@lbs-sw.de
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Gartenweg 3 · 74821 Mosbach
Telefon:  (06261) 19418 oder 37253
E-Mail:   info@schuelerfoerderung-lenz.de
Internet: www.schuelerfoerderung-lenz.de

• Alle gängigen Fächer und Schularten
  im Einzel- und Gruppenunterricht (bis zu 4 Schüler)
• Crashkurse zur Vorbereitung 
  auf Klassenarbeiten und GFS
• Prüfungsvorbereitung, Ferienkurse
• Kostenloser Probeunterricht

Beratung, Therapie & 
Coaching

�� Fuhrunternehmen �� Erd- und Wegebau 
�� Bagger- und Raupenbetrieb �� Natursteine
�� Abbruch �� Außenanlagen 

KKuurr tt   SS cchhuu lleerr
Kapellenweg 7a Tel. (0 62 87) 42 94 schuler.fuhrunternehmen@web.de
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Öffnungszeit vom 6.12.–8.12., 

13.12.– 15.12. und vom 20.12.–22.12.19

am 20.12.2019: WEIHNACHTSGRILLEN ab 18.00 Uhr

Am Steigenwäldchen 1 · 74864 Fahrenbach-Trienz 

Telefon (06267) 928381 · Mobil (0162) 1864153

Bierbesen Heustad‘l
öffnet seine Pforten

Nachhaltigkeit ist auch, Kleidung zu reparieren!
Alle Näharbeiten erledige ich für Sie Montag–Freitag 
von 14.00 bis 19.00 Uhr nach vorheriger telefonischer Absprache.
Telefon + AB (0 62 93) 78 01

Jürgen Schmid
Parkett und Bodenbeläge 
74722 Buchen-Einbach

Langenelzer Str. 2 · Tel. (0 62 87) 5 85 · Fax 16 84

Wir liefern und verlegen:

 Massivparkett   Fertigparkett 
 Teppichböden   PVC und Linoleum 
 Korkböden   Maschinenverleih

www.schmid-parkett.de

Besuchen Sie uns! Wir nehmen uns nach telefonischer 
Vereinbarung Zeit für Sie!

– Wir machen auch mobile Fußpflege –

Termine unter Telefon (01 70) 8 05 75 56 oder (0 62 67) 92 92 12
Bahnhofstraße 1 · 74864 Fahrenbach

VERWÖHNPARADIES BY ANGELA 
SAMU

� Kosmetikerin � Lomi Lomi-Massage
� med. Fußpflege � Hot Stone-Massage
� Nageldesign & -maniküre � Wellness- und Gesund-

& Paraffinbad heitsprodukte 
� Fußreflexzonen- & � Blumen- und Dekoladen
� kl. Ganzkörper-Massage   

NEU: Wimpernverlängerung mit Einzelwimpern

Tag der offenen Tür Eventraum Josefshof
Krumbach, Anton-Grimm-Straße 3, 

Sonntag, 8. Dezember 2019, 13 bis 18 Uhr

Schauen Sie sich unsere Räumlichkeiten bei Glühwein oder einer Tasse Kaffee 

in aller Ruhe an und informieren Sie sich über unser Angebot.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

gültig vom 6. 12.  
bis 12. 12. 2019

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach, Tel. 06287/929556 · Krumbach, Tel. 06287/222
Laudenberger Straße 5 Lindenstraße 12 
www.landmetzgerei-rausch.de 

Zarte Rindsrouladen
~ auf Wunsch nach Hausfrauenart gefüllt! kg € 15.90
Gemischtes Hackfleisch
~ vom Rind und Schwein! kg € 6.80
Portionswürstchen versch. Sorten
z.B. Lyoner, Gelbwurst, Paprikalyoner, Bierschinken etc. 100 g € 0.95
Westfälische Kochwurst
~ darf bei keinem Vesper fehlen! 100 g € 0.85
Kalbsleberwurst ~ auch als Portionswürstchen

oder grobe Landleberwurst 100 g € 0.85
Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 
11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Schmecken Sie den Unterschied!
Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  

von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.
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